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VON HANS MOSER

1) «Du, Schatz,
hättest du mir
irgend etwas zum
Waschen!»

2) «Danke 3) «Dieses Hemd er¬
füllt den Zweck

5)... und gerade als ich bei
Frau Meiers Türe vorbeiging,

hörte ich, dass ...»

6) Man trägt, ob es
nicht reichlich
unnötig war, ein
Hemd zu waschen,
statt damit bis zum
Waschtag am Montag

zu warten.

7) «Natürlich, ich weiss!
Aber Frau Huber
nebenan ist nächste
Woche weg und hat
deshalb heute statt
erst am nächsten
Montag gewaschen

4)...

8)... aber du erwartest doch
nicht von mir, dass ich
deswegen eine Woche länger

warte, bis ich das
Neueste aus der Umgebung

zu hören bekomme!»
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